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Friede ist ein
zerbrechliches gut
Gottesdienst mit Kindern aus dem Regenbogenbuch 
von Anton Dinzinger

Allgemeine Hinweise

Der Advents- und Weihnachtsgottesdienst ist im Grunde so konzipiert, dass dieser jeweils als Advents- bzw. 

Weihnachtsgottesdienst vor den Weihnachtsferien gefeiert werden kann. Die Texte der verschiedenen Gottes-

dienstvorlagen können auch für wöchentliche Adventsfeiern im Klassen- oder Schulverband genutzt werden,

in dem sich mit kleinen textlichen Veränderungen ein Adventsprojekt für Schule und Gemeindegottesdienst

planen lässt. Bei Andachten und Wortgottesdiensten sollte auf das Evangelium verzichtet werden. Findet das

Projekt im sonntäglichen Gemeindegottesdienst Verwendung, muss ohnehin das Evangelium des jeweiligen

Adventssonntages vorgelesen werden.

Vorbereitung

·  Teile einer zerbrochenen Christbaumkugel

·  eine große rote Glas-Weihnachtskugel; diese Kugel ist eingepackt, 

   Aufschrift auf der Verpackung:  VORSICHT, ZERBRECHLICH! 

·  evtl. kleine Christbaumkugeln für alle Kinder (z. B. beim Floristen oder Bastelgeschäft erhältlich)

Einführung

Liebe Kinder, liebe Christen, wir stehen kurz vor dem großen Weihnachtsfest. Nur noch wenige Tage haben wir 

bis Weihnachten. Als Schülerinnen und Schüler wird euch die folgende Spielszene sicher bekannt vorkommen. 

Das könnte genauso in unserer Schule passieren.

Spielszene, 1. Teil

Zwei Schüler sitzen an einem Tisch. Einer (A) benutzt einen Radiergummi.

Der andere (B) sagt: Halt! Das ist mein Radiergummi.

A  Der war aber auf meiner Seite! Du dumme Kuh!

B  Gib mir sofort meinen Radiergummi.

A  Da, du kannst ihn haben. (wirft den Radiergummi durch den Raum)

B  Mit dir rede ich nie mehr ein Wort!

Sprecher:

So schnell kann es gehen. So schnell ist der Friede kaputt. Die beiden haben eine ganze Woche nicht mehr 

miteinander gesprochen. Und das nur wegen eines Radiergummis! So schnell geht der Friede kaputt.

Schuldbekenntnis

1  Herr Jesus Christus, oft streiten wir uns und sagen uns böse Worte. 

Herr, erbarme dich.

2  Herr Jesus Christus, oft sind wir beleidigt und reden nicht miteinander.

Christus, erbarme dich.

3  Herr Jesus Christus, du schenkst uns den Frieden, der so wertvoll und kostbar ist. 

Herr, erbarme dich.
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Tagesgebet

Lieber Gott, wir warten alle auf das Fest der Geburt Jesu. Er hat uns die Welt mit all ihren Schätzen gezeigt. 

Du hilfst uns, dass wir einander verstehen. Durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.

Lesung                                                                                                                       		  Phil 4,4-9 

Lesung aus dem Brief an die Philipper

Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! Noch einmal sage ich: Freut euch!

Eure Güte werde allen Menschen bekannt. Der Herr ist nahe.

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott! Und 

der Friede Gottes, der alles Verstehen übersteigt, wird eure Herzen und eure Gedanken in der Gemeinschaft 

mit Christus Jesus bewahren.

Schließlich, Brüder und Schwestern: Was immer wahrhaft, edel, recht, was lauter, liebenswert, ansprechend 

ist, was Tugend heißt und lobenswert ist, darauf seid bedacht!

Was ihr gelernt und angenommen, gehört und an mir gesehen habt, das tut!

Und der Gott des Friedens wird mit euch sein.

Wort des lebendiges Gottes

Evangelium                                                                                                                       	Lukas 2,6-14 

Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas

Für Maria kam die Zeit ihrer Niederkunft, und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. 

Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war.

In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde. 

Da trat der Engel des Herrn zu ihnen, und der Glanz des Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, 

der Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude, die 

dem ganzen Volk zuteil werden soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist der 

Messias, der Herr. Und das soll euch als Zeichen dienen:  Ihr werdet ein Kind finden, das, in Windeln 

gewickelt, in einer Krippe liegt.

Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach:

Verherrlicht ist Gott in der Höhe, und auf Erden ist Friede bei den Menschen seiner Gnade.

Predigtteil

In der Spielszene haben wir gesehen, wie schnell der Friede kaputt geht. Und das oft nur wegen einer Kleinigkeit. 

Das ist so wie bei dieser Glaskugel.

Der Sprecher nimmt die kaputte Glaskugel.

Eine Unachtsamkeit und das ganze Geschenk ist kaputt. Es gibt Geschenke, die sehr kostbar, aber gleichzeitig 

zerbrechlich sind. 

Nun fragt ihr euch, was hat das mit Weihnachten zu tun? Das Evangelium gibt uns Antwort. Darin steht: 

Als Jesus auf die Welt kam, haben die Engel vom Frieden auf der Welt gesungen. Jesus Christus ist geboren, 

um uns und der ganzen Welt den Frieden zu schenken.

www.seelsorge-regensburg.de
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Der Friede aber ist so zerbrechlich wie eine Christbaumkugel. Eine Unachtsamkeit und das ganze Geschenk des 

Friedens ist kaputt. 

Menschen streiten miteinander und schauen sich nicht mehr an. So kann für uns eine Christbaumkugel wie eine 

Botschaft für Weihnachten sein.

Der Sprecher nimmt das Päckchen mit der Aufschrift VORSICHT, ZERBRECHLICH! und öffnet es. Er spricht:

Beim Frieden müssen wir vorsichtig sein. Es ist ein Geschenk Gottes: kostbar und zerbrechlich wie eine Glaskugel. 

Wir legen sie auf den Adventskranz und hängen sie an Weihnachten an den Christbaum und denken an die Bot-

schaft der Christbaumkugel: Achte auf den Frieden, denn er ist kostbar und zerbrechlich.

Die Christbaumkugel wird aufgehängt.

Das ist nicht immer leicht. Aber manche wissen, wie man auf das Geschenk des Friedens acht geben kann.

Spielszene, 2. Teil

Die Spieler A und B der Spielszene kommen wieder.

A  Ich finde, wir sollen wieder Freunde sein. Ich schenke dir einen Radiergummi. 

Fürbitten

Priester:

Guter Gott, mit der Geburt deines Sohnes sprichst du dein Wort: Friede allen Menschen auf Erden. 

So bitten wir:

1  Wir beten für alle Menschen, die ständig jammern und klagen und im Herzen unzufrieden sind. 

Schenke ihnen Frieden.

2  Wir beten für alle Menschen, die gestritten haben und keinen Mut haben zur Versöhnung. 

Schenke ihnen Frieden.

3  Wir beten für alle Menschen, die immer gleich zuschlagen. 

Schenke ihnen Frieden.

4  Wir beten für alle Kinder, die in einer Schulklasse zusammengehören. 

Schenke ihnen Frieden.

5  Wir beten für alle Politiker, die den Frieden zwischen den Ländern halten und stärken können. 

Schenke ihnen Frieden.

Priester:

Denn dein Friede, o Gott, lässt die ganze Welt leben. Und dafür danken wir durch Jesus Christus, unseren Herrn. 

Amen.

Gabengebet

Guter Gott, wir bringen unsere Gaben zum Altar und legen eine Christbaumkugel dazu. Sie erinnert uns an 

die Gaben, die nur du schenken kannst. Dein Friede hält uns zusammen und lässt uns immer wieder feiern. 

Dafür danken wir durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.

www.seelsorge-regensburg.de



©
 B

is
tu

m
 R

eg
en

sb
u
rg

 | 
H

au
p

ta
b

te
ilu

n
g

 S
ee

ls
o

rg
e

Seite 4 von 4

Materialien zur Advents- und Weihnachtszeit · Bistum Regensburg · Hauptabteilung Seelsorge 

Friede ist ein
zerbrechliches gut
Gottesdienst mit Kindern aus dem Regenbogenbuch 

von Anton Dinzinger

Nach dem Vaterunser

Der Herr hat zu seinen Aposteln gesagt: Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch: Ein kostba-

res und zerbrechliches Geschenk. Das zeigt uns auch das Symbol der Weihnachtskugel. Deshalb bitten wir ... 

Meditation über das Symbol der Christbaumkugel

Gerne sehe ich in eine Christbaumkugel.

Wenn ich in eine Christbaumkugel sehe, will ich staunen.

Sie wurde mit Sorgfalt und Feingefühl aus glühendem Glas geblasen.

Behutsam wurde sie in Farbe getaucht.

Sie ist rund wie eine Weltkugel.

Und wenn ich sie aus der Nähe betrachte, spiegelt sie mein Gesicht. 

Für mich ist sie ein Zeichen des Friedens. 

Der Friede der ganzen Welt und der Friede in meinem Herzen ist auch kostbar und zerbrechlich.

Schlussgebet

Lieber Gott, wir haben miteinander gefeiert und danken dir immer wieder für dein kostbares Geschenk, den Frie-

den. Um deinen Frieden wollen wir uns mühen. Gib uns die Kraft und den Mut zur Versöhnung. Darum bitten wir 

durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.

www.seelsorge-regensburg.de


